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Isteeeep answäettge Lefeet 

kplerentt zur Nottz daß wir nnfere 
Mösftlserbindnng mit der «Publi- 

Colleetion Arrest-y- in St. Paul, 
nn., abgebrochen haben, und daß jene 

Mo keln N erh r mehr hat für uns 
r gn lellekneren. Dagegen lft die 

.. ssnfftfherk Idiufting Association« in 
Ezanfas cito, Mo. carprtstert, fltr uns 

sitestndlge Adonnernentsgelder zu kal- 
lektleeen. 
&#39; Achtungsoall 

H Die Inzeigenherold Pub. Co. 

Uns dem Staate. 

sz « Man mä« i» Hssiingg davon eine 

fspthmühk zu bauen. 
« Der Drofehenkutfrher Janres Little 
lese.ln wurde verhaftet werter zu ho- 

k ««-.isznhrlohn verlangt hatte nnd drel 
T-- rmn falfehe Anskünfte ertheiltr. 

s, 
« Ol. E. Pratt oon Walefreld wurde 

wegen Verlaufs von geistigen Getränken 
;..hne Lizens zu tloo Strafe und Koften 
oernrtherlL 

Gestern erhöhten alle füdlrchen 

Ist nlrnten und ihre Verbindungslrnren 
Iz« rt diefer Gegend dre Frachtrate auf 
Bauholz run 4 Tents pro hundert Pfund. 

« E. J. Cudahy von Süd-Darlehn 
Jahr neulich zu schnell mit feinem Auto- 

lnohll nnd wurde festgenommen. Er 

Hengste die übliche Strafe bezahlen-. 
,« Ein Pferd von Fred All-ers der 

-«Bt.tcchard rannte in einen Halm-litten 
« 

nnd verlor fa orel Blut ols man denfels 
den befestigte, daß es starb. : 

l 
« E. O. Inderfory welcher kürzlichf 

mehrere Kaufleute in Dasttngs mit ge- 
fslfjten checks befchepindelth wurde 
nntee Ohr-W sürgfchsft dem Distrtkts 
gerecht aber-lesen- 

« Ilndrecher drangen lehte Woche in 

I.Peterfea’s Wirtbichait in Omaha, 
und eelanstea Utf ln itleinseld, eine 

Kiste feiner Clgarren und ein Quart 
Wbidky. 

« Zu Wymvre wurde den Fuhrleuten 
eine Lizens auferlegt, und nahm die 
Stadt am Mittwoch auf diese Weile 
073.05 ein. Die dortigen Telephon-; 
Telegrapbens und Licht-Gesellschaften 
werden in Zukunft eine Occupatians 

fsTat-e bezahlen müssen. Eine Hunde- 
steuer wurde ebenfalls eingeführt- 

« Ein ganzer Schar-fasten voll Schee- 
ren und Taichnkrnesser wurde arn Sam- 

stag Abend vor der PattonsYateS Mien- 
waarenbandlung rn Otnaha rveggestoh- 
len. Der Kasten war etwa vier Fuß 
lang, und nimmt man an daß der Dieb( 
denselben auf einen Wagen lud und fort-i 
brachte. Der Schautasten war mit dem! 

Yanalt etwa b25 werth. ; 
» 

« Das Stäbchen Oickman bat in les-H 
ter Zeit ein erfreuliches Wachsthum zuj 
verzeichnen gehabt. Ueber 2,200 Fuß; 
CententsSeitemvege wurden in demi 
vergangenen Jahre dvrt gebaut, und: 

»iechd stattliche neue Gebäude nnd Wab- i 
cnsnsen irn celanrrntrpertb von 814,200J 

issenin die höhe. El werden mehri 
« 

entfer Frühjahr geplant. 
Use-hu safftr welcher am vorigen 

as ans dern Laden vvn J. Q! 
Nase-Its in hastlngs eine Unzahl vvni 

. Mal-ern nnd anderen Irtikeln 
stahl, ifl gefangen worden. Als rnan 

ihn verbaftete, befanden sich ovn den gei! 
phl ztz noch drei Nevvlver, 

M;«,kznd eine Verlvcke in feinem ? 

««""«"", ist ein erst kürzlich aus: « 

e in Lincoln entlastener 

« Isf dem Nachhauieweg von der» 
Sdule in Daøenport brannte den Kin- 
dern Vemy Helft und Mary Hinze ihr 
Pferd durch, und wurden sie beide aus 

dem Bussy geworfen, wobei der Knabe, 
welcher 14 Jahre alt ist, ziemlich schlimm 
verleyt wurde, das erst vzährige Mäd- 

chen aber glücklich dar-ankam Das 
Pferd sar durch ein anderes hinterher- 
kpmarendes Fuhrwerk scheu gemacht wor- 

kem Des Brigng wurde ganz dema- 
iert. 

« Nur knapp dem Feuectode entran- 
nen ist Frau Hraiv von Bradicharm 
Jst Schlafe kam ihr die traamartige 
Vorstellung das hau- siände in Flam- 
m r. Ill- fleaus dem erregten halb- 

zzoiartiseu Zustand erwachte fah sie 
,- ases wirklich Io war. Ein Dauierr 

Lied-irr Istilse der nahe ihrem Bett lag, 
stand u helles Flamme-h Sie gab 
eill fi sen Ilarar, und konnte das Feuer 
lia selsicht sterben. Frau Irold ist 
iiier acht ls Jahre alt. Insel-e del 

set s reseas erkrau te ste, 
MWM schlank- 

» 

« Die T. B. hord Alsalsa Meal Co. 

svon Central City begann lebte Woche 
stuit der Arbeit. Bier Tonnen des Fut- 
tersnehls können in einem Tage herge- 
stellt tverden 

« Den Groß s Geschworenen von 

Douglas Countv liegen as Falle vor 

von Dändlern die Tobak an Minder-jäh- 
rige verkauften. Der Kbrper empfiehlt 
eine schwerere Strafe sür solche Verge- 
hen. e 

« Eimer Selson von Ren-man Grove, 
welcher arn Bierten Juli von einem Zuge 
überfahren wurde und einen Fuß verlor, 
bat sich init der Bahngesellschast itder 
eineschadenersaysumnie geeinigt, und 
und wurde dadurch der Prozeß beendigt 

« Mit dei- Konstruktion der neuen 
Wagen-Brücke über den Platte bei Louis- 
vitle ist begonnen worden. Den Leu- 
ten aus der Südseite welche nach anaha 
hinübersahren wollen wird dadurch dir 

Weg erheblich verkürzt werden. 
« Die Anwälte von James Lillre, 

welcher vor einiger Zeit wegen Ermord- 
ung eines alten Soldaten bei Rocksad 
zu acht Jahren Zuchthaua verurtheilt 
wurde, habenimr einen neuen Prozeß 
nachgesucht, weil rote sie angeben neues 
Veweismaterial gefunden wurde: 

· Die Saloonwirthe Atel Lostnian 
und Benson ö- Ninderbagen von Uehling 
wurden verhastet und werden es verant- 
worten müssen daß sie geiftige Getränke 
an Jndianer verkauft haben sollen. Es 
ifi bekanntlich verboten Jndianern, anch 
wenn sie schon iivilisirt sind, geistige 
Getränke zu verabreichen. 

· Einundiünszig Corladungen Zuk 
keriiiben wurden in dieser Saison von 

Sutherlanb aus verschickt. Dies war 

jedoch nur etn Theil der dortigen Ernte, 
da auch viele Rüben von anderen Statt- 
oaen in der Nähe versandt wurden. 
Man erwartet baß dort in der nächsten 
Satson eiiie sehr große Ackerzaht der 
Rübensultur gewidmet werden wirb. 

« Der Upotbeker Ed. W. Barton von 

Daub- steht unter der Anklage coeatn 
ohne arstliche Anoeisuns verkauft zu ho- 
ben. Man behauptet daß Barton Co- 
eain an Charteet Evangton verkaufte 
Dieser machte noch an demselben Tage 

iden Versuch in das Haus von Frau Liz- 
izie Tolson einzubrechen und sie zu des- 

standen. 
; · Win- Kelleh, welcher angellagt ist 
sitt Grund ngand einen Pnftfack gestoh- 
len zu haben, erklärte fich am Samstag 
vordern Ver. Staaten Kommissar in 

Beatrice für nichtschuldig. Sein Fall 
wird am tr-. d. M. oor Gericht tornrnm 
Einsiweilen wurde Kelley, in Ermange- 
lung von Bürgichaft, zu Lincoln in’s 

Gefängniß gebracht oom Hättst-unbes- 
Mskfchall lHeisseL 

« Den Deweese Banträubern weite 
irn clay Eenter Gefängniß sitzen, wäre 
es am vorigen Donnerstag Abend fast 
gelungen ihr Entkonrmen zu bewertsteli 
ligen. Die Kunden hatten eine eiserne 
Bettlatte aus einem der Betten ihrer 
Zelle genommen und daraus eine Anzahl 
Schlüssel verfertigt. Mittels dieser 
öffneten sie drei Thüren, und waren ge- 
rade an der vierten und letzten Thür, die 

sie noch von der Freiheit trennte als 

Sheeisf Sanderfon sie bemerkte- 

« Der Messinggießer Joe Mccarihy 
oote Plattemouth wird infolge einee in 

letzter Woche stattgehabten Unfalle viel- 

leicht fein Augenlicht verlieren Er nahm 
in der Vurlington Messinggießerei, wo 

er angestellt war eine Mefsingprobe mit 
einem Gefäß welches ohne fein Wissen 
Wasser enthielt, und gab es eine Explo- 
sion. Das geschmolzene Metall wurde 

ihm in’s Gesicht geschleudert, und trug 
er ein Kon sehr schlimme und schmerz- 
hafte Brandwunden davon. Sein lin- 
ked sage ist verloren, und gehen die 

Arzte nur wenig Hoffnung auf die Ec- 
haltmig del rechten. Der Bedauern-- 
wer-the befindet sich in einem Omahaer 
pofpitaL 

Zwei schwere Probleme. Manche 
Leute sind gesand, tönnen oder keine Ak- 
deit bekommen, andere haben Siedet-, 
können ader nicht arbeiten, weilste krank 
sind. Beide sind schlimme Fälle, aber 
der letztere ist der schlimmste von beiden. 
Herr John Kromar aus Ehe-mais, Mo., 
sagt: ,Jch war vier Jahre lang krant 
und unfähig zu arbeiten, nder Forni’ss 
sipenkrituier stellte meine Gesundheit 
wieder her. Ich bin seht gesund und 
keine Irdett scheint inir zu schwer. « 

Etwas Großartiges ist es, dieses sa- 
gen zu sit-mein Tausende haben in For- 
ui’s Itpeeikräuier Gesundheit und Kreist 
gesunden. Wird nicht in spotheken ver- 

kauft. sie können ihn non Spezial- 
Isenieu beziehen. Schreiben sie an Dr. 
Peter sehr-sey se Seins Co» ils-ils 
Is· peye fee» Edle-se, Jll. 

Hinweis-nn- oee neuere Ev. 
Luth. st. Innruotteche. 

Die neue Kirche an Ecke 7. und Lo- 
rttst Straße, wurde am lebten Sonntag 
den it. Det» ihrer Bestimmung liber- 
geden. Nachdem der Drtsoastvr, G. 
H. Micheli-rann, im der alten Kirche noch 
ente kurze snsorache gehalten hatte, zog 
matt hinüber vor das Vortal der neuen 

Kirche. Dort fand die seieriiche Ueber- 
gade des Schlüssels durch den Kontraktor 
Herrn Hean Falldors statt, woraus die 
Kirche durch den Ortepastve geöffnet 
wurde. Zum ersten Male betrat sodann 
die Gemeinde die neue Kirch-; voran die 
Pastvren, die Vorsteher, das Baukontite, 
die Kinder nnd jungen Leute der Ge- 
tnxindr. Der Weiheakt wurde durch den 
Ottopastor unter Asststenz der anwesen- 
den Geisilichen vollzogen. Sodann hielt 
Pastvr H Sieckmann von Hastings die 
Wethepredigt. Arn Nachmittagggottess 
dienst nahmen die Pastoren L Göde von 

Gienville, Nebr , Wellhausen von Rus- 
srl, Kas» und Dr. Yirger, von Archi- 
son, Kas» activen Antheil nnd Abends 
die Pastvren iliaschte von Donipham 
Nebr» Dr. Neumatker von Columbuo, 
Lipe von der hiesigen engl. luth. Kirche 
und Grauenhorst von (5,oluitibus, Nebr. 
Alle drei Gotteodienste waren sehr gut 
besucht. Für den Kirchdausvndg gingen 
an diesem Tage nach c. 8250 ein. Deo 
Gebäude repräsentiert einen Gesammt- 
rveith von O8000. Augenblicklich ruhen 
noch 82000 Schulden ans ker Kirche. 
Doch wird diese Schuldenlast in kurzer 
Zeit aus um mindestens 8500 reduziert 
werden. Un dieser Stelle wird Allen 

herrlichst gedankt, die sür den Bau dei- 

geiteuert habe-« Eine Namens und 
Gabeniiste gedenkt der Ortspasior in 
einem Judilitumodüchlein zu veröffent- 
lichen, das in kurzer Zeit erscheinen und 
vertheilt werden wird! 

Neue Briefenarten werden nach 
Neusahr in Gebrauch kommen- 
— 

E s wird stark defürivartel die Tereii 
tarien Arizona und New Mexico wüh- 
rend der nächsten Cangreßsihung in den 
Smatenverdand auszunehmen. 

D i e Präsidentenbotschast vorn Dien- 
stag die lehte in Roaseaelt’s Amtszeih 
wird an anderer Stelle ds. Bl. in ver- 

liirzter Form wiedergegeben 

Da s Postdeparternent kündigte an 

daß vorn l. Januar 1909 an die Brief- 
postute von den Ver. St. nach Deutsch- 
land nur noch zwei Centg pro Unze de- 

tragen wird. Die Biiefe werden durch 
die Tampfer des Norddeutschen Lloyd 
und der Hanidiirg-Asiiei.ka Linie beför- 
dert, die direkt von New York nach 
deutschen Häfen gehen an den Diensta- 
gen und Dannerstagen jeder Woche 
Briefe die via Großdrrtannien oder 

Frankreich befördert werden kosten nach 
ivie var fünf Cents für die erste und drei 
Cents für jede weitere Unze. 

W e r feine Weihnachtseinkäufe früh 
beforgt hat den Variheil das zu bekom- 
men was er wünscht. Es gilt da ganz 
besonders der Sah, »Wer zuerst kommt, 
mahlt zuerst,« und wer seine Einkäufe 
bis zum lebten Augenblick aufschiedt hat 
nur geringe Auswahl Für die Ge- 
schäftsleute, Clerks und Ladentniidchen, 
die doch auch den heiligen Abend zu 
Hause genießen möchten, ist ed eine Wohl- 
that wean der Hauptandrang schon eine 
Woche früher kommt· 

Jn Counties wo oiele im Auslande 
gebotene Bürger wohnen sollten geseh- 
liche Notizen ic. nicht n u r in den engli- 
schen Zeitungen veröffentlicht werden 
sondern auch, wenn eine solche Zeitung 
vorhanden ist, in der Muttersprache die- 
ser Eingewanderten. Die deutsche 
Presse des Staates hat bei der letzten 
Wahl sehr oiel zum Sieg des liberalen 
Elemente beigetragen, und ist eine Macht 
siir sich. Dennoch ist die deittsche Zei- 
tung in Nebraska der englischen nicht 
gleichgestellt, sondern kommt schlecht weg: 
sie hat in Nebraska nicht das Recht amt- 

liche Notizen zu demselben Preise zu 
oerössentlichen den die englischen er- 

halten« Das Deutschthum des Staates 
ist dem Yankeethum völlig ebenbürtig 
und sollte deshalb auch gleichberechtigt 
sein. Das bestehende Gesetz ist so abge- 
faßt daß keine deutsche Zeitung des 

lStaates Vottheil davon hat. »Wozn 
ein solches GesehF Fort damit!« meint 
dazu ganz recht die »Der-tsche Former-s 

Rettung-· oon Sen-ord. Wir hassen und s 
wünschen daß den deutschen Zeitungen 
in nächster Zeit die Stellung eingeräumt l 

oird die ihnen von Rechts-regen zukommt, 
indem ein dahingehendes Geseh zustande 
sammt. 

"I 

FIOLLQBE 
Die Veranlas- 

sungen Anzügc 
nnd tut-erzie- 

her waren nie 

so liberal. 

Wer einen Männer- 

nnzng, einen MänneiT 
übekzieher, einen Kna- 

benanzug oder einen 

Knabenüberzieher kanft 
während des Dezember 
Ersparniß - Verkaufs, 
Samstag den 5. Dez. 
bis Samstag, den 12. 

Dezember. kann man 

Mützen, 
Hemden, 
Handschuhe z 

» 
und 

thatiåchlich 
alle 

! 
! 
E 
i 

AusstattungsI 
Artikel 

Absolut 

umsonst 

erhalten. 

Mit jedem 
Mit jedem 
Bitt jedettt 

Mit jedem 

Mit jedem 

Mit jedem 
Mit jedem 
Mit jedem 
Mit jedem 
Mit jedem 
Mit jedem 
Mit jedem 
Mit jedem 
Mit jedem 
Mit jedem 
Mit jedem 
Mit jedem 

Its-J- 

3 O 

2 r 

2 5 

»O 

Li» 

18 

is« 

is- 

13 

l 

ll 

10 

Ic
- 

n 

7 

6 

5 

Nach folgender Liste: 
W Anzug oder Uebeiziehei«.. 
.00 Anittg oder liebe-ruhet .. .. .. 

du Anzug oder liebe-ruhen .. 

ni) einrin orer Ueberrieher .. .... 

...rs» itmng odir Trbetiledei ...... ...... ....... 

.U« Anng orir Urdeiriihei 
.00 ilnznq oder liebeteielier ... 

W Anzug oder Ueberrieher 
00 rinjng oder Ueberzieher .. .. .. 

I» Anznn odit Ueberrnhn 
50 Anzug oder Uebeizicher .. .. 

00 Anzug oder Ueberrieher 
W Anzug oder Uedeszieher 
50 Anzug oder Uebrijiehei .. .. 

»So Anzug oder Ucberrnsbtr 

.5t)Aning oder iledeiriehss .. 

00 Anzug oder U beizirhes ... 

------------------------ 

.. .· 8525 werth anderer 

4.50 werth anderer 

4.10 werth anderer 

3.75 rverth anderer 

3.35 werth anderer 

3 00 werth anderer 

2.7 

2. 4 5 werth anderer 

0 werth anderer 

..... 2.25 werth anderer 

c
 

L.00 wtklh anderer 

I.85 werth anderer 

1.65 werth anderer 

1.50 werth anderer 

1.25 werth anderer 

1.10 werth anderer 

Räk Iverth anderer 

75k werth anderer 

Waaren 

Waaren 

Waaren 

Waaren 

Waaren 

Waaren 

Waaren 

Waaren 

Waaren 

Waaren 

Waaren 

Waaren 

Waaren 

Waaren 

Waaren 

Waaren 

Waaren 

Frei 
Frei 
Frei 
Frei 
Frei 
Frei 
Frei 
Frei 
Frei 
Frei 
Frei 
Frei 
Frei 
Frei 
Frei 
Frei 
Frei 

Die obige Osserte bezieht sich nur auf Männer und Knabenanzüge nnd Ueberzieher. 

Verkauf begann 

Samstag den 

s-. Dezember 

»F I U 

L 

-. WJ AFJHJ 
Verkan endigt 

Samstag den 

12. Dezember. 

Pariser in Nebraska dieselbe Regel ein- 
siihren wie sie bereits von der Barmigi 
tan versucht wurde-, nämlich alle Reisen- 
den vor dein Einsieigen in den Zug ihre. 
Fahrkatten vorzeigen zu lassen. Diesl 
wird den Kandukkenren besonders der 
langen Züge viele Arbeit ersparen, da sie 
kein Geld mehr sondern nur Fahr-kacken 
zu sammeln brauchen. 

B o In 15. Dez. an wird die Unioni 

Die nationale Apselausstellung in« 
Spakane, Wash» wurde am Montag 
durch Präsiseni Raoseveltper Telegraph 
sormell eröffnet Es werden da etwa 
acht Millionen Uepsel ausgestellt, aus 
87 Staaten der Union, aus Theilen von 

Deutschland, Ungland,-kmnkse1ch, Nor- z 

wegen, Japny Cunada und anderen 
Ländern. Die Ansstellung, welche die( 
gunze Woche dauert, bedeckt eine Grund- s 
fläche von über 80,000 Quadrakfuß in 
der Festhalle nnd anderen Gebäuden·« 
Man erwartet im Ganzen cu. 100,000’ 
Besuchen 

« Die Staatsgeiundheitsbehörde ent- 
zog dem Arzte J F. Mathews den 
Doktottitel wegen Ausführung einer ver- z 
brecherischen Operation. : 

OASTOAIA. 

Please-e die W sman liic tmmercikauft Mk 
nur- 

» . M 

warm-sperrend 

Stand Island. 

Wetzen .perVu ............. 0 
töom .. « ............. bös- 
qse1..« ................ 42 

oggen ............. 58 
Papa-km geichält pro Bitt-, ...... 03 
Zwiebeln, trocken pro Bu» .......... -5 
Kartoffeln, « ............... 50 

eu per Tonne ............... 6. 00 
eu in Ballen, per Tonne ...... 6.50 

Alfalfa Heu ................ 8.00 ä- 0.50 
Butter .per Pfd. ............. 25 
Eier. wer Ost-. ................ 25 

Ihn-V Alte per d ............ 07 

ozminr. ..« 
.pro 100 Pid ... » gäg 

ber. scttc,sttkfd.« ..... 01 


